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Herren Bezirkliga

TTC Blumberg : TV St.Georgen II 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

TV St.Georgen II spielt unentschieden beim TTC Blumberg in 
einer packenden Partie

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirkliga entführten die Gäste
des TV St.Georgen II in ihrem 5. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim
TTC Blumberg. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 32:32. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Kozak / Scudieri. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TTC Blumberg um die Nummer
1 Onur Girgin nun 7 Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Girgin / Eichmann bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von Hess / Schreiber. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Glas / Döhring eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Kozak / Scudieri kassierten. Lange dagegenhalten konnten
Koulmann / Jegg beim 2:3 gegen Jäckle / Fries. Das Spiel verloren Koulmann / Jegg dennoch im 5.
Satz. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. 2 Sätze lang
fand Onur Girgin gegen Michael Hess keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das auf Basis
der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel doch noch mit 9:11, 6:11, 11:9,
11:7, 11:5 drehte. Es dauerte eine Weile, bis Alexander Eichmann sein 3:2 gegen Anastasiia Kozak
unter Dach und Fach hatte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
2 an der Reihe. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Dieter Gläser gegen Marco Scudieri
nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Dieter Gläser letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Einen Zähler für das Team verpasste Dieter Koulmann bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Frank Schreiber. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stephan
Fries wurden Mike Jegg unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Den Sieg von Andreas Jäckle konnte
Yvonne Döhring im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Onur Girgin seiner Gegnerin Anastasiia Kozak letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Alexander Eichmann
hingegen letztlich an der Hand, um Michael Hess zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dieter Gläser, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Frank Schreiber verlor. Mittlerweile stand es damit 5:7. Probleme
zu Beginn des Spiels musste Dieter Koulmann zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Mit 3:1 hatte Mike Jegg im Match gegen Andreas Jäckle die Nase vorn. Wie
umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Differenz ausgingen. Recht kurzen Prozess machte Yvonne Döhring beim 3:0 mit Stephan
Fries und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Girgin / Eichmann bei ihrer Pleite gegen Kozak /
Scudieri. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Blumberg tritt dabei geben den TTC Klettgau an, während es
der TV St.Georgen II mit TUS Hüfingen II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Blumberg

Doppel: Girgin / Eichmann 1:1, Gläser / Döhring 0:1, Koulmann / Jegg 0:1 
Einzel: O. Girgin 1:1, A. Eichmann 2:0, D. Gläser 1:1, D. Koulmann 1:1, M. Jegg 1:1, Y. Döhring 1:1 

 TV St.Georgen II
Doppel: Kozak / Scudieri 2:0, Hess / Schreiber 0:1, Jäckle / Fries 1:0 
Einzel: A. Kozak 1:1, M. Hess 0:2, F. Schreiber 2:0, M. Scudieri 0:2, A. Jäckle 1:1, S. Fries 1:1


